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Literatur.
Irr gute Crftkommnnikant. Von Ambros Zürcher, 0. 8. I!. V.

Auflage. Verlag von Eberle 6 Rickenbach in Einsiedeln. 447
Seiten. Preis von 1 Fr. an. —

„Der gute Erstkommunikant" von 1'. Ambros, dem ehemaligen Kinder-
Pfarrer und Schulinspektor, hat einen verdient guten Ruf; denn Ambrosius
ist geborener Kinderschrchtsteller und verfügt über eine vielseitige und wohl be-

nutzte Erfahrung. Wenn die hochwürdigsten Bischöfe von St. Gallen, Basel-
Lugano, Speyer und Rottenbnrg und die Fürstbischöfe von Breslau und Salz-
bürg dem wirklich praktischen und kindlich geschriebenen Unterrichts- und Gebet-
buch ihre wohl erwogene Empfehlung schon 1889 bei der 1. Auflage mit auf
den Weg gegeben haben, so haben die hohen Herren es wahrlich nicht zu bereuen!
denn die mit dem Buche gemachte Erfahrung führte schon nach 6 Jahren zu
einer 5. Auflage. Das vortreffliche Buch ist ohnehin derart billig, daß zu er-
warten ist, daß der in praktischer und leicht faßlicher Weise gebotene Inhalt
weiterhin 1909 von Erstlonimunikanten stärke und zwar gleich bei Beginn des

bez. Unterrichtes. Eltern, greifet zu I'. Ambrosius „Erstkommunikant", er
wirkt gut.
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Wertreter gesucht.
Zur Uebernahme meiner Vertretung^ für^ di« Schweiz an

Stelle des verstorbenen Herrn Musikdirektor F. Schell in Altdorf
suche ich einen geeigneten, in kirchenmusikalischen Kreisen gut ein-

geführten und bekannten Herrn, am liebsten einen Herrn „alt
Lehrer".

Anfragen erbitte umgehend direkt.

Franz Feucbtinger,
katholische Kirchenmusikhandlung,

Negensburg, Ludwigstr. 17.

8oennec!cen's In den meisten Sckulen
in, Uedr-uck


	Literatur

